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Gratulation

Mit dem Kauf lhres neuen Kihlgerates
haben Sie sich fUr ein modernes,
qualitativ hochwertiges Haushaltsgerat
entschieden.

lhr Kuhlgeréat zeichnet sich durch einen
sparsamen Verbrauch an Energie aus.

Jedes Gerat, das unser Werk verlasst,
wird sorgfaltig auf Funktion und
einwandfreien Zustand geprift.

Bei Fragen — insbesondere zum
Aufstellen und AnschlieBen des Gerates
— steht Innen unser Kundendienst gerne
zur Verflgung, siehe Abschnitt
»Kundendienst”, Seite 17.

Weitere Informationen und eine Auswahl
unserer Produkte finden Sie auf unserer
Internetseite.

Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung
sowie die Aufstellanleitung und alle
anderen dem Gerét beigefligten
Informationen und handeln Sie
entsprechend.

Bewahren Sie alle Unterlagen flr
spateren Gebrauch oder flr
Nachbesitzer auf.

Sicherheits- und
Warnhinweise

Bevor Sie das Gerat in
Betrieb nehmen

Lesen Sie die Gebrauchs- und
Montageanleitung aufmerksam durch!
Sie enthalten wichtige Informationen
Uber Aufstellen, Gebrauch und Wartung
des Gerates.

Bewahren Sie alle Unterlagen fur
spateren Gebrauch oder fUr
Nachbesitzer auf.

Technische Sicherheit

A Achtung

Das Gerdét enthdlt in geringer Menge
das umweltfreundliche aber brennbare
Kaéltemittel R600a. Achten Sie darauf,
dass die Rohre des Kéltemittel-
Kreislaufes bei Transport oder Montage
nicht beschédigt werden.
Herausspritzendes Kéltemittel kann zu
Augenverletzungen fihren oder sich
entzinden.

Bei Beschadigung

—  Offenes Feuer oder Zindqguellen
vom Gerét fernhalten,

—  Netzstecker ziehen,

—  Raum fur einige Minuten gut
durchltften,

—  Kundendienst benachrichtigen.

Je mehr Kéltemittel in einem Gerét ist,
um so gréBer muss der Raum sein, in
dem das Geréat steht. In zu kleinen
Raumen kann bei einem Leck ein
brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen.

Pro 8 g Kaltemittel muss der Raum

mindestens 1 m3 grof3 sein. Die Menge
des Kaltemittels Ihres Gerates steht auf
dem Typschild im Inneren des Gerates.

Beim Gebrauch

—  Nie elektrische Geréate innerhalb
des Gerates verwenden
(z. B. Heizgeréte, elektrische
Eisbereiter usw.).
Explosionsgefahr!

— Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerat abtauen
oder reinigen! Der Dampf kann an
elektrische Teile gelangen und
einen Kurzschluss oder einen
Stromschlag auslosen.

—  Keine Produkte mit brennbaren
Treibgasen (z. B. Spraydosen) und
keine explosiven Stoffe lagern.
Explosionsgefahr!

—  Sockel, Auszlige, Tlren usw. nicht
als Trittbrett oder zum Abstlitzen
missbrauchen.

— Motorisierte Ablage sorgfaltig
benutzen.

Achtung: Hande kdnnen zwischen
der motorisierten Ablage und dem
Gerategehause eingequetscht
werden.

—  Zum Reinigen und
GlUhlampenwechsel den
Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten.

Am Netzstecker ziehen, nicht am
Anschlusskabel.

Achtung: Wird das Geréat mit der
Temperatureinstellung
ausgeschaltet (Anzeige: GFF),

ist die Stromversorgung nicht
unterbrochen.

—  Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

—  Kunststoffteile und Turdichtung
nicht mit Ol oder Fett
verschmutzen. Kunststoffteile und
TUrdichtung werden sonst poros.

—  Be- und Entliftungsoffnungen
fUr das Gerat nie abdecken oder
zustellen.

—  Das Wechseln der
Netzanschlussleitung und andere
Reparaturen dirfen nur vom
Kundendienst durchgefihrt
werden. UnsachgeméaBie
Installationen und Reparaturen
kdnnen den Benutzer erheblich
gefahrden.



Kinder im Haushalt
— Das Gerét ist kein Spielzeug fur
Kinder!

—  BeiGerat mit Tlrschloss: SchilUssel
auBer Reichweite von Kindern
aufbewahren!

Allgemeine
Bestimmungen

Das Gerat eignet sich zum Kuhlen von
Lebensmitteln.

Das Gerét ist nur fUr die Verwendung im
Haushalt bestimmt.

Das Gerat ist funkentstort nach EU-
Richtlinie 89/336/EEC.

Der Kaltekreislauf ist auf Dichtheit
gepruft.

Dieses Erzeugnis entspricht den
einschlagigen Sicherheits-
bestimmungen fUr Elektrogeréate

(EN 60335/2/24).

Hinweise zur
Entsorgung

Verpackung entsorgen

Die Verpackung schitzt Ihr Gerat vor
Transportschaden. Alle eingesetzten
Materialien sind umweltvertraglich und
wieder verwertbar. Bitte helfen Sie mit:
Entsorgen Sie die Verpackung
umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege
informieren Sie sich bitte bei Ihrem
Fachhandler oder bei der Gemeinde-
verwaltung.

A Achtung

Verpackung und deren Teile nicht
Kindern Uberlassen. Erstickungsgefahr
durch Faltkartons und Folien!

Altgerat entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfall!
Durch umweltgerechte Entsorgung
kdnnen wertvolle Rohstoffe
wiedergewonnen werden.

Dieses Geraét ist entsprechend

der europaischen Richtlinie

2002/96/EG Uber Elektro-
und Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment — WEEE)
gekennzeichnet. Die Richtlinie
gibt den Rahmen fur eine EU-
weit gultige Rucknahme und
Verwertung der Altgeréte vor.

A\ Bei ausgedienten Geréten:

e Anschlusskabel durchtrennen und
mit dem Netzstecker entfernen.

e TUren abnehmen.

e Ablagen und Behélter nicht
herausnehmen, um Kindern das
Hineinklettern zu erschweren!

Kinder nicht mit dem ausgedienten
Gerat spielen lassen.
Erstickungsgefahr!

Kéltegerate enthalten Kaltemittel und
in der Isolierung Gase. Kaltemittel und
Gase muUssen fachgerecht entsorgt
werden. Rohre des Kéltemittel-
Kreislaufes bis zur fachgerechten
Entsorgung nicht beschadigen.



Ihr neues Gerat

Diese Gebrauchsanleitung gilt flir mehrere Modelle. Abbildungen kénnen abweichen.
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Bedienblende

power alarm super & setup vacation
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A Ein-/Aus-Taste power

Dient zum Ein- und Ausschalten des
Gerates.

A Vorsicht

Das Gerét wird nicht vom Stromnetz
getrennt, wenn es durch Dricken der

Ein-/Aus-Taste power ausgeschaltet
st.

B Alarm-Taste alarm off

Schaltet den Alarmton aus.
Siehe Abschnitt , Tlralarm* (Seite 9).

C Taste ,,super“-Kiihlen super

Dient zum Ein- und Ausschalten der
»super“-Kuhlen-Funktion.

Siehe Abschnitt ,super“-Kuhlen
(Seite 9).

D Anzeigefeld

Die Kuhlfach-Temperatur wird im
Anzeigefeld angezeigt. Aktivierte
Sonderfunktionen werden Uber
Symbole angezeigt, so z. B. ,super*-
Kihlen — SUPER"X"

Im Setup-Modus werden verflgbare
MenUs und die Einstelloptionen im
Anzeigefeld dargestellt.

Siehe Abschnitt ,Setup-Modus*
(Seite 11).

E Auswahl-Tasten € p

Die Temperatureinstellung wird mit den
Auswahl-Tasten 4 p aktiviert.

Siehe Abschnitt , Temperatur einstellen”
(Seite 8).

Zur Auswahl eines MenUs im Setup-
Modus. Siehe Abschnitt ,Setup-
Modus"” (Seite 11).

F Einstell-Tasten +/—

Die Temperatur kann bei der
Temperatureinstellung mit den Einstell-
Tasten +/= veréndert werden.

Siehe Abschnitt , Temperatur einstellen”
(Seite 8).

Zum Einstellen derim MenU verfugbaren
Parameter.

Siehe Abschnitt ,Setup-Modus®,

(Seite 11).

G Setup-Taste setup

Diese Taste aktiviert und beendet den
Setup-Modus. Wenn der Setup-Modus
mit der Setup-Taste setup beendet
wird, werden die ausgefuhrten
Anderungen gespeichert.

H Urlaubs-Taste vacation

Zum Ein- und Ausschalten des
energiesparenden Urlaubs-Modus.
Siehe Abschnitt ,,Urlaubs-Modus*”
(Seite 12).

il Jede Betatigung einer Taste wird
akustisch signalisiert, wenn im
Setup-Modus diese Funktion
im TON-Menu aktiviert (7)) ist.

Symbole in der Anzeige

LSuper“-Kuhlen-
Funktion ist aktiviert,
siehe Seite 9.

SUPER%

Urlaubs-Modus ist
aktiviert, siehe Seite 12.

Einstellmdglichkeitenim
Setup-Modus,
siehe Seite 11.

OFF

Eine Warnmeldung wird
angezeigt,
siehe Seite 14.

ALARM

LRI




Aufstellen

Aufstellort

Als Aufstellort eignet sich ein trockener,
bellftbarer Raum. Der Aufstellplatz
sollte nicht direkter Sonnenbestrahlung
ausgesetzt und nicht in der Nahe einer
Warmequelle wie Herd, Heizkorper etc.
sein. Wenn das Aufstellen neben einer
Warmequelle unvermeidbar ist,
verwenden Sie eine geeignete
Isolierplatte oder halten Sie folgende
Mindestabstande zur Warmequelle ein:

—  Zu Elektroherden 3 cm.

—  Zu OI- oder Kohlestandherden
30 cm.

Der Boden am Aufstellplatz darf nicht
nachgeben, Boden eventuell
verstéarken. Damit der Eisbereiter
einwandfrei funktioniert, muss das
Geréat senkrecht stehen.

Raumtemperatur und Belliftung
beachten

Die Klimaklasse steht auf dem
Typschild. Sie gibt an, innerhalb welcher
Raumtemperaturen das Gerat
betrieben werden kann.

Klimaklasse | zulassige
Raumtemperatur
SN +10 °C bis 32 °C
N +16 °C bis 32 °C
ST +18 °C bis 38 °C
T +18 °C bis 43 °C
Bellftung

Auf keinen Fall die BelUftungs- und
EntlGftungsoffnungen an der
Sockelblende vorn abdecken. Der
Kalteerzeuger muss sonst mehr leisten,
und das erhéht den Stromverbrauch.

Befestigung

Das Geréat ist zur sicheren Aufstellung
mit den benachbarten Kichenmdbeln
bzw. -einbauten verschraubt.

Deshalb ist es sehr wichtig, dass alle
angrenzenden Mdbel und Einbauten
fest am Boden bzw. an den Wéanden
befestigt sind. Bei baulichen
Veranderungen Befestigung des
Gerates entsprechend der
Aufstellanleitung wiederherstellen.

Aufstellflache

Wegen des hohen Gewichtes des voll
beladenen Gerétes ist ein tragfahiger
Untergrund erforderlich.
Gerategewicht bei Vollbeladung:

—  Kuhlgerat 24” 400 kg
—  Kuhlgerat 30” 500 kg

Im Zweifellsfall bei einem Architekten
oder Baufachmann nachfragen.

Geréat aufstellen und
anschlieBen

A Vorsicht

Das Gerét darf nur von einem
anerkannten Installationsfachmann
nach der zum Gerét gehdrenden
Aufstellanleitung aufgestellt und
angeschlossen werden.

Nach dem Aufstellen des Gerates mind.
30 Minuten warten, bis das Geréat in
Betrieb genommen wird. Wahrend des
Transports kann es vorkommen, dass
sich das im Verdichter enthaltene Ol im
Kéltesystem verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den

Innenraum des Gerétes reinigen
(siehe ,Gerét reinigen”, Seite 14).

Elektrischer
Anschluss

Keine Verlangerungskabel oder Verteiler
benutzen.

Die Steckdose zum Anschluss des
Gerates muss frei zuganglich sein.
Das Gerat an 220—240 V/50 Hz
Wechselstrom Uber eine
vorschriftsmaBig installierte Steckdose
anschlieBen. Die Steckdose muss mit
einer 10 A Sicherung oder hdher
abgesichert sein.

Bei Geréten, die in nicht-
europaischen Landern betrieben
werden, ist auf dem Typschild zu
Uberpriifen, ob die angegebene
Spannung und Stromart mit den
Werten lhres Stromnetzes
Ubereinstimmt. Das Typschild
befindet sich im Gerat links unten.
Ein eventuell notwendiger Austausch
der Netzanschlussleitung darf nur
durch einen Fachmann erfolgen.

/A WARNUNG

Auf keinen Fall darf das Gerat an
elektronische Energiesparstecker
und an Wechselrichter, die
Gleichstrom in 230 V Wechselstrom
umwandeln, angeschlossen werden
(z.B. Solaranlagen,
Schiffsstromnetze).



Werkseinstellungen

Das Gerat wird mit folgenden
Einstellungen ab Werk ausgeliefert:

—  Sprache im Anzeigefeld: Englisch
—  Temperatureinheit: °C

—  KUhlraum-Temperatur: +4 °C
Hinweis

Die Werkseinstellungen (Sprache,

Temperatureinheit) lassen sich im
Setup-Modus verandern.

Gerat in Betrieb
nehmen

e Ein-/Aus-Taste power driicken.

Nach Inbetriebnahme beginnt das
Gerat zu kihlen. Bei getffneter Tlr
leuchtet die Innenbeleuchtung.

Hinweis
Die voreingestellten Temperaturen
(Werkseinstellungen) werden nach

ca. 2—8 Stunden erreicht. Vorher keine
Lebensmittel in das Gerét legen.

Um die voreingestellten Temperaturen
zu andern -> siehe "Temperatur
einstellen” (Seite 8).

Temperatur
einstellen

Die Temperatur lasst sich von +2 °C bis

+8 °C einstellen. Wir empfehlen eine
Einstellung von +4 °C.
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Die Temperatureinstellung kann mit den

Einstell-Tasten + (warmer) oder —

(kUhler) veréandert werden. Die

Temperatur lasst sich in Schritten von

1 °C einstellen.

Zur Einstellung der Temperatur:

e  Setup-Modus mit Tasten 4 oder p
aktivieren.
Das Symbol REFRIGERATOR
wird angezeigt.

e Die gewlnschte Temperatur mit
den Einstell-Tasten + (warmer) oder
— (kUhler) einstellen.

Sprache einstellen

Wenn das Gerét in Betrieb genommen

wird, werden alle Meldungen im

Anzeigefeld in Englisch angezeigt.

Alternativ kbnnen die Anzeigesprachen

entsprechend der Tabelle auf Seite

Seite 11 ausgewahlt werden.

Um die Anzeigesprache zu andern:

e Setup-Taste setup driicken.

e Auswahl-Taste p driicken, bis
ENGLISH angezeigt wird.

e  Einstell-Taste + oder - drticken, bis
die gewlnschte Sprache angezeigt

wird.
ENGLISH | &
-— 94 P

Toe

e Setup-Taste setup driicken, um
die Einstellungen zu speichern.
Im Anzeigefeld wird wieder die
eingestellte Temperatur angezeigt.




Motorisierte Ablage

Das Gerét ist mit einer in der Hohe
verstellbaren motorisierten Ablage
ausgestattet.

)
—  Kippschalter nach oben:
Ablage bewegt sich nach oben

=

A4

—  Kippschalter nach unten:
Ablage bewegt sich nach unten

[i] Maximale Beladung firr
motorisierte Ablage: 10 kg

Bei Uberladung wird der
Antriebsmechanismus blockiert,
um Beschadigungen zu vermeiden.

Regulierte Beluftung

Mit Hilfe der regulierbaren BelUftung
koénnen Sie die Luftfeuchtigkeit in Inrem
Obst- und Gemusefach einstellen.

WMII'UNN

—  Schieberegler nach rechts:
niedrige Luftfeuchtigkeit

—  Schieberegler nach links:
hohe Luftfeuchtigkeit.

»super“-Kuhlen

Beim ,super”-Kuhlen wird der Kihlraum

flr ca. 6 Stunden so kalt wie mdglich

gekuhlt.

Schalten Sie die Funktion ein:

e Zum Schnellkihlen von Getranken.

e Vor dem Einlegen groBer Mengen
Lebensmittel.

Diese Funktion wird aktiviert durch

Dricken der Taste ,super“-Kuhlen

super-.

Im Anzeigefeld erscheint unter der

Super-Temperatur das Symbol

SUPER

-
CL

SUPER*

Die ,super”-Kuhlen-Funktion endet:

e durch erneutes Dricken der Taste
»super‘-Kuhlen super;

e durch Aktivieren der Eco-Funktion;

e durch Aktivieren des Urlaubs-
Modus;

e durch Aktivieren des Sabbat-
Modus.

il Nach ca. 6 Stunden schaltet das
Geréat automatisch zurlick auf die
vor der ,super®-Kuhlen-Funktion
eingestellte Temperatur.

Turalarm

Falls eine Geratetlr offen geblieben ist,
wird nach 1 Minute ein Alarmsignal
ausgegeben und im Anzeigefeld
erscheint eine entsprechende Alarm-
Meldung.

L_l L1
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Die Tur schlieBen. Durch Driicken der
Alarm-Taste alarm off wird das Signal
ausgeschaltet. Falls die TUr erneut nicht
richtig geschlossen wurde, wird nach

1 Minute erneut der Alarm ausgegeben.

Frischkuhl-
Schublade

(Fach mit regelbarer
Temperatur)

Die Temperatur in diesem Fach wird
nahe 0 °C gehalten. Dies ermdglicht
optimale Lagerbedingungen fur frische
Lebensmittel.

fish meat/poultry

produce

e Entsprechend den eingelagerten
Lebensmitteln die dazugehdrige
Taste (Fisch, Fleisch/Gefllgel,
Gemuse) dricken.

Die Auswahl wird durch das
Leuchten der entsprechenden LED
angezeigt.

Die Frischkuhl-Schublade ist mit einem
Filter ausgestattet. Siehe dazu auch
»Reinigen des Filters der Frischkihl-
Schublade” (Seite 17).



Variable Gestaltung
des Innenraums

Sie kdnnen die Ablagen des Innenraums
und Behélter der Tur nach Bedarf
variieren:

Turabsteller

b
]i "

ST

e Behalter anheben und
herausnehmen.

e Die Behalter in der gewlnschten
Hbhe einsetzen und nach unten
dricken.

10

Glasablagen

Die Hohe der Glasablagen kann
angepasst werden.

H —
g
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Die Ablage vorne anheben und in
den FUhrungen nach oben oder
nach unten bewegen.

Die Ablage in der gewUnschten
Hohe vorne absenken. Die Halter
rasten in der FUhrung ein.

Ablagen entnehmen:

| 11
=

Die Ablage vorne anheben und in
den FlUhrungen bis zu den
Offnungen bewegen. Ablagen nach
vorn entnehmen.

y =
Qgi\

Die Ablage in die Offnungen der
FUhrung einsetzen und nach unten
dricken. Ablage auf die
gewunschte Hohe einstellen.

Schubladen

N

SSS
N

e Zum Herausnehmen die
Schubladen leicht anheben und
herausnehmen.

Il

e Zum Einsetzen die Schubladen
vorne leicht anheben und in die
Auszlige einsetzen.

Die Schublade absenken und nach
hinten schieben.



Setup-Modus

Individuelle Anpassungen

Es gibt mehrere MenUs fUr die
Anpassung des Gerétes an die
individuelle Anforderungen des
Benutzers. Diese Anpassungen werden
im Setup-Modus vorgenommen.

Zum Aktivieren des Setup-Modus:
e  Setup-Taste setup drlicken.

setup

—
-~
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Im Anzeigefeld wird das erste Menu
(Temperatureinheit) angezeigt.

Menis im Setup-Modus

Um zum nachsten MenU umzuschalten:

r VAN
-— 4

, 4

e Auswahl-Taste 4 oder p drlicken.
Das néchste Menu und dessen
momentane Einstellung (meist ON
oder OFF) wird angezeigt.

Um innerhalb der Einstellméglichkeiten
eines MenuUs auszuwahlen:

N /

e Einstell-Taste + oder — drlicken.

Eine veranderte Einstellung wird
gespeichert, wenn das néchste
MenU mit der Taste 4 oder p
gewahlt wird.

Zum Deaktivieren des Setup-Modus:

e Setup-Taste setup driicken.
Alle geanderten Einstellungen
werden gespeichert.

Falls innerhalb von 20 Sekunden keine
Taste gedrickt wird, endet der Setup-
Modus automatisch. Alle gednderten
Einstellungen werden gespeichert. Im
Anzeigefeld wird wieder die eingestellte
Temperatur angezeigt.

Menu Einstelloptionen Angezeigter Text

Temperatur-Einheit °C (Grad Celsius) °r
°F (Grad Fahrenheit) °r

Sprache deutsch IEUTSCH
englisch ENGLISH
franzdsisch FRANCHIS
déanisch TANSK
finnisch SUOMT
griechisch FLLINTIKH
hollandisch NETERL
italienisch ITHLIANG
polnisch POLSKT
portugiesisch FORTUG
norwegisch NORSK
russisch HUS5K
schwedisch B ENSKH
spanisch ESFRENDL
tUrkisch TURKLCE
tschechisch CEGRY

Ton Ein/ ON TON
Aus / OFF -

Energiesparmodus (Eco-Funktion) Ein/ ON £LO MOTE
Aus / OFF

11




Temperatur-Einheit
Die Temperatur kann in Grad Fahrenheit

(°F)

oder Grad Celsius (°C) angezeigt

werden.

Setup-Taste setup driicken.

setup

Erstes Men( (Temperatureinheit) wird
angezeigt.

s |4

OL—‘/
I

Einstell-Taste + oder — drlicken, um
zwischen Grad Fahrenheit (°F) und
Grad Celsius (°C) umzuschalten.

Setup-Taste setup driicken,

um die Einstellungen zu speichern.
Im Anzeigefeld wird wieder die
eingestellte Temperatur angezeigt.

Sprachen-Einstellung

Wenn das Gerét in Betrieb genommen
wird, werden alle Meldungen im
Anzeigefeld in Englisch angezeigt.

Alternativ kdnnen die Anzeigesprachen
entsprechend obiger Tabelle
ausgewahlt werden.

Setup-Taste setup driicken.

Auswahl-Taste p drlcken, bis
ENGLTSH angezeigt wird.

AN
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Einstell-Taste + oder — drlicken, bis
die gewUnschte Sprache angezeigt
wird.

Setup-Taste setup driicken,

um die Einstellungen zu speichern.
Im Anzeigefeld wird wieder die
eingestellte Temperatur angezeigt.

Energiespar-Modus

Wenn die Energiesparfunktion (Eco-
Funktion) aktiviert wird, schaltet das
Gerat in einen energiesparenden
Betrieb um. Diese Energiesparfunktion
wird werksseitig voreingestellt, um den
Energieverbrauch zu reduzieren. Die
Hintergrundbeleuchtung des
Anzeigefeldes wird ebenfalls reduziert.

Um die Energiesparfunktion
einzuschalten:

e Setup-Taste setup drlcken.
e Auswahl-Taste p driicken, bis

ECD MOIE und die momentane
Einstellung (ON) angezeigt wird.

== MIOOTIC
i

e FEinstell-Taste + oder—driicken, um
die Einstellung umzustellen.

e Setup-Taste setup driicken, um
die Einstellungen zu speichern.

I
|

—

—
—

Im Anzeigefeld wird der Schriftzug £
angezeigt.

Diese Funktion wird beendet:

—  durch Ausschalten der Eco-
Funktion im Setup-Modus,

—  durch Aktivieren der ,super*-
KUhlen-Funktion,

- durch Andern der Solltemperatur
des Gerétes,

— durch Ausschalten des Gerates mit
der Ein-/Aus-Taste power.

Urlaubs-Modus

Bei langerer Abwesenheit kdnnen Sie
das Gerét in den energiesparenden
Urlaubs-Modus umstellen.

Einstellungen im Urlaubs-Modus:

—  Geréat arbeitet im Energiespar-
Modus (siehe ,Energiespar-
Modus"”, Seite 12);

— Innenbeleuchtung ist
ausgeschaltet;

- ,super“-Kuhlen-Funktion wird
beendet (falls aktiviert).

Zum Einschalten des Urlaubs-Modus:
e Urlaubs-Taste vacation drlicken.

I
1

Iﬁ\

VACATION

Im Anzeigefeld erscheint unter der
werksseitig eingestellten Eco-
Temperatur das Symbol VACATION.

Um den Urlaubs-Modus zu beenden:
e Urlaubs-Taste vacation drlcken.

Vorherige Einstellungen und
Temperaturwerte werden wieder
aktiviert.

Sabbat-Modus

Einstellungen im Sabbat-Modus:

»super“-Kuhlen-Funktion wird
beendet (falls aktiviert);

— akustisches Signal bei
Tastenbetatigung wird
ausgeschaltet (falls aktiviert);

— Innenbeleuchtung wird
ausgeschaltet;

— die Hintergrundbeleuchtung des
Anzeigefeldes wird ausgeschaltet.



Zum Einschalten des Sabbat-Modus:

X . 2
super vacation

Z 3 sec.
3. ]

super vacation
;]{ﬂ VACATION

e Taste ,super“-Kuhlen super
driicken und festhalten.

e Urlaubs-Taste vacation drlcken.

e Taste ,super“-Kihlen super fur
weitere 3 Sekunden gedritckt
halten.

Im Anzeigefeld blinkt das Symbol
VACATION.

[T
i

=

1T
I

\l

Die Hintergrundbeleuchtung im
Anzeigefeld schaltet aus.

Im Anzeigefeld wird 55 3FHT
angezeigt.

Der Sabbat-Modus ist
eingeschaltet.

Um den Sabbat-Modus zu beenden:

e Urlaubs-Taste vacation drlcken.

Vorherige Einstellungen und
Temperaturwerte werden wieder
aktiviert.

Lebensmittel
aufbewahren

Beim Einordnen von
Lebensmitteln beachten:

—  Warme Speisen und Getranke
auBerhalb des Gerates abklhlen
lassen.

—  Lebensmittel gut verpackt oder
abgedeckt einordnen. Dufte und
Frische bleiben so erhalten. Dies
wird ebenfalls zur Vermeidung von
Gertche- und Farblbertragung auf
Kunststoffteile beitragen.

- Kunststoffteile und Turdichtung
nicht mit Ol oder Fett
verschmutzen.

—  Hochprozentigen Alkohol nur dicht
verschlossen und stehend lagern.

Beim Einkaufen von
Lebensmittel beachten:

Wichtig fUr die Haltbarkeitsdauer lhrer
Lebensmittel ist die "Einkaufsfrische”.
Grundsatzlich gilt: je frischer die Vorrate
in die Frischkihl-Schublade kommen,
desto langer halten sie. Achten Sie beim
Einkauf stets auf den Frischegrad der
Lebensmittel.

So kbénnen Sie
Energie sparen

e Gerét in einem trockenen,
belUftbaren Raum aufstellen; nicht
direkt in der Sonne oder in der
Néhe einer Warmequelle
(z.B. Heizkdrper, Herd).
Verwenden Sie gegebenenfalls
eine Isolierplatte.

¢  Warme Speisen und Getranke erst
abkUhlen lassen, dann ins Gerat
stellen.

e Zum Auftauen Gefrierwaren in den
Kuhlschrank legen. Die Kalte des
Gefriergutes zur Kdhlung von
Lebensmitteln nutzen.

e  Geratetlr so kurz wie mdéglich
offnen.

Betriebsgerausche

Normale
Betriebsgerausche
Brummen — Kélteaggregat lauft.
Ventilator des Umluftsystems lauft.

Blubbernde, surrende oder
gurgelnde Gerausche — Kéltemittel
flieBt durch die Rohre.

Klicken — Motor schaltet ein oder aus.

Gerausche, die sich leicht
beheben lassen

Das Gerat steht uneben

Gerat mit Hilfe einer Wasserwaage
ausrichten.

Verwenden Sie dazu die SchraubfliBe
oder legen Sie etwas unter.

Schubladen, Kérbe oder
Abstellflachen wackeln oder
klemmen

Priifen Sie bitte die herausnenmbaren
Teile und setzen Sie sie eventuell neu
ein.

GefaBe beriihren sich

Ricken Sie Flaschen oder GefalRe leicht
auseinander.

Geréat abtauen

Das Gerat taut automatisch ab.
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Gerat ausschalten
und stilllegen

Gerat ausschalten

e  Ein-/Aus-Taste power driicken.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen:

e Alle Lebensmittel aus dem Gerat
herausnehmen.

e  Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

e  Gerét innen reinigen (siehe "Gerét
reinigen”, Seite 14).

e Um Geruchsbildung zu vermeiden,
Turen offenlassen.

Geréat reinigen

e Ein-/Aus-Taste power driicken
und Gerat ausschalten!
Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten!

e Reinigen Sie das Gerat mit
lauwarmem Wasser und etwas
Spulmittel. Reinigungswasser darf
nicht in die Bedienblende oder
Beleuchtung kommen.

e Turdichtung nur mit klarem Wasser
reinigen und griindlich
trockenreiben.

e Verschmutzungen an den Be- und
Entltftungs-Offnungen mit einem
Staubsauger entfernen.

e  Gerateoberflache mit einem
feuchten Tuch reinigen.
AnschlieBend trockenreiben.

Nach dem Reinigen:

Netzstecker einstecken bzw. Sicherung
einschalten. Ein-/Aus-Taste power
driicken und Gerét einschalten.

14

A Achtung

—  Nie das Gerat mit einem
Dampfreinigungsgerét reinigen!

— Reinigungswasser darf nicht in die
Bedienblende oder Beleuchtung
kommen.

—  Keine sandhaltigen oder
séurehaltigen Putz- und
L&sungsmittel verwenden.

— Nie Ablagen und Behélter im
Geschirrspdler reinigen. Die Teile
koénnen sich verformen.

Geriche

Falls unangenehme Gertche
bemerkbar sind:

e FEin-/Aus-Taste power driicken
und Gerat ausschalten!

e Alle Lebensmittel aus dem Gerat
herausnehmen.

e Innenraum reinigen. Siehe
Abschnitt “Gerat reinigen”,
Seite 14.

e Reinigen Sie alle im Gerét
befindlichen
Verpackungseinheiten.

e  Stark riechende Lebensmittel
luftdicht verpacken,
um Geruchsbildung zu verhindern.

e FEin-/Aus-Taste power driicken
und Geréat einschalten.

e Lebensmittel einordnen.

e Nach 24 Stunden prifen, ob es
erneut zu Geruchsbildung
gekommen ist.

e Wechseln Sie den Geruchsfilter.

Warnmeldungen
uber das Display

Falls gleichzeitig mehrere Warnhinweise
erscheinen, jeder Warnung einzeln
nachgehen.

Solange ein Warnhinweis angezeigt

wird, kénnen keine Tasten gedrlckt
werden.

Taralarm
T e
Py i

Ursache

Eine TUr des Gerétes ist nicht richtig
geschlossen oder ist zu lange gedffnet.
Abhilfe

Alarm-Taste alarm off drlicken. Tur
schlieBen. Die Anzeige erlischt.

Sensorfehler

L7
I

ALARM

Ursache

Ein technischer Geratedefekt ist
maoglich.

Abhilfe
Gerateselbsttest durchfihren.

Unterspannung

1 a1 e
L LIPNT LIPN T

Ursache

Die vorhandene Netzspannung
unterschreitet den zuldssigen
Grenzwert.

Abhilfe

Es sind keine Tastenbetatigungen
maoglich. Erreicht die Netzspannung
wieder den vorgeschriebenen Wert,
erlischt die Warnmeldung. Bei langer
anhaltender Warnmeldung das
Energieversorgungsunternehmen
benachrichtigen.



Gerateselbsttest

Bevor Sie den Kundendienst rufen,

flhren Sie einen Gerateselbsttest durch.

e  Gerét ausschalten und 5 Minuten
warten.
TUr wahrend dieser Zeit
geschlossen lassen.

e  Gerét einschalten.

Z 5 sec.

setup

> _

alarm

e  Setup-Taste setup und die Alarm-
Taste alarm off gleichzeitig
5 Sekunden lang driicken.

Das Selbsttestprogramsmm startet.

Falls wahrend des Gerateselbsttests ein
Fehler festgestellt wurde, erscheint im
Anzeigefeld das Symbol ALARM und
eine Fehlermeldung

(z. B. £+ = Sensorfehler) wird
angezeigt.

LI
CL

ALARM

Kundendienst Uber diese

Hintereinander erscheinen
verschiedene Meldungen im
Anzeigefeld.

Kleine Fehler selbst beheben

Fehlermeldungen benachrichtigen.

Wird wahrend des Gerateselosttests
kein Fehler festgestellt, erscheint nach
Ende des Tests wieder die
voreingestellte Temperatur im
Anzeigefeld.

Bevor Sie den Kundendienst rufen: Uberpriifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben kénnen.
Sie mUssen die Kosten fir Beratung durch den Kundendienst selbst Ubernehmen — auch wahrend der Garantiezeit!

Stérung

Mégliche Ursachen:

Abhilfe

Gerét hat keine
Kuhlleistung. Die
Innen-Beleuchtung
funktioniert nicht.
Die Anzeige
leuchtet nicht.

Die Kaltemaschine
schaltet immer
h&ufiger und langer
ein.

Stromausfall; die Sicherung hat ausgeldst; der
Netzstecker sitzt nicht fest.

Prifen, ob Strom vorhanden ist. Das Gerat muss
eingeschaltet sein. Prifen, ob Netzstecker fest
sitzt.

Haufiges Offnen der Geratetir.

TUr nicht unndtig 6ffnen.

GroBere Mengen frischer Lebensmittel wurden
eingelegt.

Lsuper“-Kuhlen-Funktion aktivieren.

Die Be- und Entliftungséffnungen sind verdecki.

Hindernisse und Verschmutzung entfernen.

Die Temperatur im

Kihlraum ist zu kalt.

Der Temperaturwahler ist zu kalt eingestellit.

Stellen Sie eine warmere Temperatur ein
(siehe Seite 8 "Temperatur einstellen”)

Die Innen-
Beleuchtung
funktioniert nicht.

Die GlUhlampe ist defekt.

Gluhlampe austauschen (siehe Seite 16
,Leuchtmittel wechseln”).

Der Lichtschalter klemmit.

Prifen, ob er sich bewegen lasst.

Unangenehme
Gerliche werden
bemerkbar.

Stark riechende Lebensmittel wurden nicht
luftdicht verpackt.

Gerét reinigen. Stark riechende Lebensmittel
luftdicht verpacken (siehe Seite 14 ,Gerlche" ).
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Leuchtmittel
wechseln

A Warnung

Netzstecker ziehen oder Sicherung
ausschalten. Stromschlaggefahr!

A Vorsicht

Halogen-Lampe nicht mit den Fingern
berthren. Halogen-Lampe beim
Einsetzen immer mit einem weichen
Tuch halten.

Halogen-Lampen oben

Halogen-Lampen-Typ:
12 V/20 W/Sockel G4

Halogen-Lampen an der
Seite

Halogen-Lampen-Typ:
12 V/10 W/Sockel G4

J'I

e  Abdeckung gegen den Uhrzeiger-
Sinn drehen und abnehmen.

e Defekte Halogen-Lampe
herausziehen.

e Neue Halogen-Lampe einsetzen.
Halogen-Lampe beim Einsetzen
immer mit einem weichen Tuch
halten.

e Abdeckung wieder einsetzen und
im Uhrzeiger-Sinn drehen.

16

e Abdeckleiste nach vorne abziehen.

e Scheibe nach vorne abnehmen.

e Defekte Halogen-Lampe
herausziehen.

/

e Neue Halogen-Lampe einsetzen.

Halogen-Lampe beim Einsetzen
immer mit einem weichen Tuch
halten.

N

AToT—

a3 H H
clic
Ay ]

e Scheiben wieder einsetzen.
e Abdeckleiste einsetzen.

Halogen-Lampe in der
Frischkiihl-Schublade

Halogen-Lampen-Typ:
12 V/5 W/Sockel G4

I
o
i

—

e Abdeckung l6sen und von der
Halterung abnehmen.

>

¢ Defekte Halogen-Lampe
herausziehen.

e Neue Halogen-Lampe einsetzen.
Halogen-Lampe beim Einsetzen
immer mit einem weichen Tuch
halten.

e  Abdeckung anbringen und in der
Halterung befestigen.



Reinigen des Filters
der Frischkuhl-
Schublade

Filter an der Frischkihl-Schublade wie
folgt reinigen:

e  Frischkihl-Schublade
herausnehmen.

e Filter-Halter vorne mit beiden
Handen nach unten driicken (1).
Filter-Halter nur zur Reinigung
Offnen!

e Filter-Abdeckungen abnehmen (2).

e  Filter mit klarem Wasser reinigen
und trocknen lassen. Filter wieder
einlegen.

Filter-Abdeckungen einsetzen (3).

e Filter-Halter bis zum Einrasten
andrticken.

e  FrischkiUhl-Schublade wieder
einsetzen.

Geruchstfilter
wechseln

Ersatzfilter sind bei lhrem Handler
erhaltlich.

Kundendienst

Prifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund
der Hinweise im Abschnitt ,Kleine
Stérungen selbst beheben” (Seite 15)
beseitigen konnen. Einen Kundendienst
in lhrer Nahe finden Sie im Telefonbuch
oder im Kundendienst-Verzeichnis.

Geben Sie bitte dem Kundendienst die
Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die
Fertigungsnummer (FD) des Geréates an.

Bitte helfen Sie durch Nennung der
Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit,
unndtige Anfahrten zu vermeiden. Sie
sparen die damit verbundenen
Mehrkosten.

e Verbrauchten Geruchsfilter
herausnehmen.

e Neuen Geruchsfilter einsetzen.

e  Filter-Halter schlieBen.

= =
= [mm]

Model
i < s [

Type[_]

Sie finden diese Angaben auf dem
Typschild.
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Siemens Elektrogerate GmbH
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	Gebrauchsanleitung de
	CI24RP.. CI30RP..

	Inhaltsverzeichnis
	Gratulation
	Mit dem Kauf Ihres neuen Kühlgerätes haben Sie sich für ein modernes, qualitativ hochwertiges Haushaltsgerät entschieden.
	Ihr Kühlgerät zeichnet sich durch einen sparsamen Verbrauch an Energie aus.
	Jedes Gerät, das unser Werk verlässt, wird sorgfältig auf Funktion und einwandfreien Zustand geprüft.
	Bei Fragen - insbesondere zum Aufstellen und Anschließen des Gerätes - steht Ihnen unser Kundendienst gerne zur Verfügung, siehe Abschnitt „Kundendienst“, Seite 17.
	Weitere Informationen und eine Auswahl unserer Produkte finden Sie auf unserer Internetseite.
	Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung sowie die Aufstellanleitung und alle anderen dem Gerät beigefügten Informationen und handeln Sie entsprechend.
	Bewahren Sie alle Unterlagen für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.

	Sicherheits- und Warnhinweise
	Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen
	Lesen Sie die Gebrauchs- und Montageanleitung aufmerksam durch! Sie enthalten wichtige Informationen über Aufstellen, Gebrauch und Wartung des Gerätes. Bewahren Sie alle Unterlagen für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.

	Technische Sicherheit
	Achtung

	Bei Beschädigung
	Je mehr Kältemittel in einem Gerät ist, um so größer muss der Raum sein, in dem das Gerät steht. In zu kleinen Räumen kann bei einem Leck ein brennbares Gas-Luft-Gemisch entstehen.
	Pro 8 g Kältemittel muss der Raum mindestens 1 m3 groß sein. Die Menge des Kältemittels Ihres Gerätes steht auf dem Typschild im Inneren des Gerätes.
	Beim Gebrauch
	Kinder im Haushalt
	Allgemeine Bestimmungen
	Das Gerät eignet sich zum Kühlen von Lebensmitteln.
	Das Gerät ist nur für die Verwendung im Haushalt bestimmt.
	Das Gerät ist funkentstört nach EU- Richtlinie 89/336/EEC.
	Der Kältekreislauf ist auf Dichtheit geprüft.
	Dieses Erzeugnis entspricht den einschlägigen Sicherheits- bestimmungen für Elektrogeräte (EN 60335/2/24).



	Hinweise zur Entsorgung
	Verpackung entsorgen
	Die Verpackung schützt Ihr Gerät vor Transportschäden. Alle eingesetzten Materialien sind umweltverträglich und wieder verwertbar. Bitte helfen Sie mit: Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.
	Über aktuelle Entsorgungswege informieren Sie sich bitte bei Ihrem Fachhändler oder bei der Gemeinde- verwaltung.
	Achtung


	Altgerät entsorgen
	Altgeräte sind kein wertloser Abfall! Durch umweltgerechte Entsorgung können wertvolle Rohstoffe wiedergewonnen werden.
	Bei ausgedienten Geräten:

	Kältegeräte enthalten Kältemittel und in der Isolierung Gase. Kältemittel und Gase müssen fachgerecht entsorgt werden. Rohre des Kältemittel- Kreislaufes bis zur fachgerechten Entsorgung nicht beschädigen.


	Ihr neues Gerät
	Diese Gebrauchsanleitung gilt für mehrere Modelle. Abbildungen können abweichen.
	1. Bedienblende
	2. Motorisierte Ablage
	3. Taste für motorisierte Ablage
	4. Glasablagen
	5. Lagerfach für Snacks, Süssigkeiten
	6. Obst- und Gemüse-Fach mit regulierbarer Belüftung
	7. Kontroll-Tasten für Frischkühl- Schublade
	8. Frischkühl-Schublade zur optimalen Aufbewahrung von Fisch, Fleisch, Geflügel und Gemüse
	9. Butter- und Käsefach
	10. Türabsteller
	11. Flaschenabsteller


	Bedienblende
	A Ein-/Aus-Taste
	Dient zum Ein- und Ausschalten des Gerätes.
	Vorsicht


	B Alarm-Taste
	Schaltet den Alarmton aus. Siehe Abschnitt „Türalarm“ (Seite 9).

	C Taste „super“-Kühlen
	Dient zum Ein- und Ausschalten der „super“-Kühlen-Funktion. Siehe Abschnitt „super“-Kühlen (Seite 9).

	D Anzeigefeld
	Die Kühlfach-Temperatur wird im Anzeigefeld angezeigt. Aktivierte Sonderfunktionen werden über Symbole angezeigt, so z. B. „super“- Kühlen - u
	Im Setup-Modus werden verfügbare Menüs und die Einstelloptionen im Anzeigefeld dargestellt. Siehe Abschnitt „Setup-Modus“ (Seite 11).

	E Auswahl-Tasten < >
	Die Temperatureinstellung wird mit den Auswahl-Tasten < > aktiviert. Siehe Abschnitt „Temperatur einstellen“ (Seite 8).
	Zur Auswahl eines Menüs im Setup- Modus. Siehe Abschnitt „Setup- Modus“ (Seite 11).

	F Einstell-Tasten +/-
	Die Temperatur kann bei der Temperatureinstellung mit den Einstell- Tasten +/- verändert werden. Siehe Abschnitt „Temperatur einstellen“ (Seite 8).
	Zum Einstellen der im Menü verfügbaren Parameter. Siehe Abschnitt „Setup-Modus“, (Seite 11).

	G Setup-Taste
	Diese Taste aktiviert und beendet den Setup-Modus. Wenn der Setup-Modus mit der Setup-Taste beendet wird, werden die ausgeführten Änderungen gespeichert.

	H Urlaubs-Taste
	Zum Ein- und Ausschalten des energiesparenden Urlaubs-Modus. Siehe Abschnitt „Urlaubs-Modus“ (Seite 12).


	Aufstellen
	Aufstellort
	Als Aufstellort eignet sich ein trockener, belüftbarer Raum. Der Aufstellplatz sollte nicht direkter Sonnenbestrahlung ausgesetz...
	Der Boden am Aufstellplatz darf nicht nachgeben, Boden eventuell verstärken. Damit der Eisbereiter einwandfrei funktioniert, muss das Gerät senkrecht stehen.

	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Die Klimaklasse steht auf dem Typschild. Sie gibt an, innerhalb welcher Raumtemperaturen das Gerät betrieben werden kann.

	Belüftung
	Auf keinen Fall die Belüftungs- und Entlüftungsöffnungen an der Sockelblende vorn abdecken. Der Kälteerzeuger muss sonst mehr leisten, und das erhöht den Stromverbrauch.
	Befestigung
	Das Gerät ist zur sicheren Aufstellung mit den benachbarten Küchenmöbeln bzw. -einbauten verschraubt.
	Deshalb ist es sehr wichtig, dass alle angrenzenden Möbel und Einbauten fest am Boden bzw. an den Wänden befestigt sind. Bei baulichen Veränderungen Befestigung des Gerätes entsprechend der Aufstellanleitung wiederherstellen.

	Aufstellfläche
	Wegen des hohen Gewichtes des voll beladenen Gerätes ist ein tragfähiger Untergrund erforderlich.
	Gerätegewicht bei Vollbeladung:
	Im Zweifellsfall bei einem Architekten oder Baufachmann nachfragen.

	Gerät aufstellen und anschließen
	Vorsicht
	Nach dem Aufstellen des Gerätes mind. 30 Minuten warten, bis das Gerät in Betrieb genommen wird. Während des Transports kann es vorkommen, dass sich das im Verdichter enthaltene Öl im Kältesystem verlagert.
	Vor der ersten Inbetriebnahme den Innenraum des Gerätes reinigen (siehe „Gerät reinigen“, Seite 14).



	Elektrischer Anschluss
	Keine Verlängerungskabel oder Verteiler benutzen.
	Die Steckdose zum Anschluss des Gerätes muss frei zugänglich sein. Das Gerät an 220-240 V/50 Hz Wechselstrom über eine vorschriftsmäßig installierte Steckdose anschließen. Die Steckdose muss mit einer 10 A Sicherung oder höher abgesichert sein.
	Bei Geräten, die in nicht- europäischen Ländern betrieben werden, ist auf dem Typschild zu überprüfen, ob die angegebene Spannun...
	WARNUNG

	Auf keinen Fall darf das Gerät an elektronische Energiesparstecker und an Wechselrichter, die Gleichstrom in 230 V Wechselstrom umwandeln, angeschlossen werden (z.B. Solaranlagen, Schiffsstromnetze).

	Werkseinstellungen
	Das Gerät wird mit folgenden Einstellungen ab Werk ausgeliefert:
	Hinweis
	Die Werkseinstellungen (Sprache, Temperatureinheit) lassen sich im Setup-Modus verändern.


	Gerät in Betrieb nehmen
	Hinweis
	Die voreingestellten Temperaturen (Werkseinstellungen) werden nach ca. 2-8 Stunden erreicht. Vorher keine Lebensmittel in das Gerät legen.
	Um die voreingestellten Temperaturen zu ändern -> siehe ”Temperatur einstellen” (Seite 8).


	Temperatur einstellen
	Die Temperatur lässt sich von +2 °C bis +8 °C einstellen. Wir empfehlen eine Einstellung von +4 °C.
	Die Temperatureinstellung kann mit den Einstell-Tasten + (wärmer) oder - (kühler) verändert werden. Die Temperatur lässt sich in Schritten von 1 °C einstellen.
	Zur Einstellung der Temperatur:

	Sprache einstellen
	Wenn das Gerät in Betrieb genommen wird, werden alle Meldungen im Anzeigefeld in Englisch angezeigt.
	Alternativ können die Anzeigesprachen entsprechend der Tabelle auf Seite Seite 11 ausgewählt werden.
	Um die Anzeigesprache zu ändern:

	Motorisierte Ablage
	Das Gerät ist mit einer in der Höhe verstellbaren motorisierten Ablage ausgestattet.

	Regulierte Belüftung
	Mit Hilfe der regulierbaren Belüftung können Sie die Luftfeuchtigkeit in Ihrem Obst- und Gemüsefach einstellen.

	„super“-Kühlen
	Beim „super“-Kühlen wird der Kühlraum für ca. 6 Stunden so kalt wie möglich gekühlt.
	Schalten Sie die Funktion ein:
	Diese Funktion wird aktiviert durch Drücken der Taste „super“-Kühlen .1.
	Im Anzeigefeld erscheint unter der Super-Temperatur das Symbol u.
	Die „super“-Kühlen-Funktion endet:

	Türalarm
	Falls eine Gerätetür offen geblieben ist, wird nach 1 Minute ein Alarmsignal ausgegeben und im Anzeigefeld erscheint eine entsprechende Alarm- Meldung.
	Die Tür schließen. Durch Drücken der Alarm-Taste wird das Signal ausgeschaltet. Falls die Tür erneut nicht richtig geschlossen wurde, wird nach 1 Minute erneut der Alarm ausgegeben.

	Frischkühl- Schublade (Fach mit regelbarer Temperatur)
	Die Temperatur in diesem Fach wird nahe 0 °C gehalten. Dies ermöglicht optimale Lagerbedingungen für frische Lebensmittel.
	Die Frischkühl-Schublade ist mit einem Filter ausgestattet. Siehe dazu auch „Reinigen des Filters der Frischkühl- Schublade“ (Seite 17).

	Variable Gestaltung des Innenraums
	Sie können die Ablagen des Innenraums und Behälter der Tür nach Bedarf variieren:
	Türabsteller
	Glasablagen
	Die Höhe der Glasablagen kann angepasst werden.

	Ablagen entnehmen:
	Schubladen


	Setup-Modus
	Individuelle Anpassungen
	Es gibt mehrere Menüs für die Anpassung des Gerätes an die individuelle Anforderungen des Benutzers. Diese Anpassungen werden im Setup-Modus vorgenommen.
	Zum Aktivieren des Setup-Modus:
	Im Anzeigefeld wird das erste Menü (Temperatureinheit) angezeigt.
	Um zum nächsten Menü umzuschalten:
	Um innerhalb der Einstellmöglichkeiten eines Menüs auszuwählen:
	Zum Deaktivieren des Setup-Modus:
	Falls innerhalb von 20 Sekunden keine Taste gedrückt wird, endet der Setup- Modus automatisch. Alle geänderten Einstellungen werden gespeichert. Im Anzeigefeld wird wieder die eingestellte Temperatur angezeigt.

	Menüs im Setup-Modus
	DEUTSCH ENGLISH FRANCAIS DANSK SUOMI ELLINIKA NEDERL ITALIANO POLSKI PORTUG NORSK RUSSK SVENSKA ESPANOL TURKCE CESKY
	TON
	ECO MODE

	Temperatur-Einheit
	Die Temperatur kann in Grad Fahrenheit (°F) oder Grad Celsius (°C) angezeigt werden.
	Erstes Menü (Temperatureinheit) wird angezeigt.

	Sprachen-Einstellung
	Wenn das Gerät in Betrieb genommen wird, werden alle Meldungen im Anzeigefeld in Englisch angezeigt.
	Alternativ können die Anzeigesprachen entsprechend obiger Tabelle ausgewählt werden.

	Energiespar-Modus
	Wenn die Energiesparfunktion (Eco- Funktion) aktiviert wird, schaltet das Gerät in einen energiesparenden Betrieb um. Diese Ener...
	Um die Energiesparfunktion einzuschalten:
	Im Anzeigefeld wird der Schriftzug ECO angezeigt.
	Diese Funktion wird beendet:


	Urlaubs-Modus11
	Bei längerer Abwesenheit können Sie das Gerät in den energiesparenden Urlaubs-Modus umstellen.
	Einstellungen im Urlaubs-Modus:
	Zum Einschalten des Urlaubs-Modus:3.
	Im Anzeigefeld erscheint unter der werksseitig eingestellten Eco- Temperatur das Symbol .
	Um den Urlaubs-Modus zu beenden:

	Sabbat-Modus
	Einstellungen im Sabbat-Modus:
	Zum Einschalten des Sabbat-Modus:
	Um den Sabbat-Modus zu beenden:

	Lebensmittel aufbewahren
	Beim Einordnen von Lebensmitteln beachten:
	Beim Einkaufen von Lebensmittel beachten:
	Wichtig für die Haltbarkeitsdauer Ihrer Lebensmittel ist die ”Einkaufsfrische”. Grundsätzlich gilt: je frischer die Vorräte in die Frischkühl-Schublade kommen, desto länger halten sie. Achten Sie beim Einkauf stets auf den Frischegrad der Lebensmittel.


	So können Sie Energie sparen
	Betriebsgeräusche
	Normale Betriebsgeräusche
	Brummen - Kälteaggregat läuft. Ventilator des Umluftsystems läuft.
	Blubbernde, surrende oder gurgelnde Geräusche - Kältemittel fließt durch die Rohre.
	Klicken - Motor schaltet ein oder aus.

	Geräusche, die sich leicht beheben lassen
	Das Gerät steht uneben
	Gerät mit Hilfe einer Wasserwaage ausrichten.
	Verwenden Sie dazu die Schraubfüße oder legen Sie etwas unter.

	Schubladen, Körbe oder Abstellflächen wackeln oder klemmen
	Prüfen Sie bitte die herausnehmbaren Teile und setzen Sie sie eventuell neu ein.

	Gefäße berühren sich
	Rücken Sie Flaschen oder Gefäße leicht auseinander.


	Gerät abtauen
	Das Gerät taut automatisch ab.

	Gerät ausschalten und stilllegen
	Gerät ausschalten
	Gerät stilllegen
	Wenn Sie das Gerät längere Zeit nicht benutzen:


	Gerät reinigen
	Nach dem Reinigen:
	Netzstecker einstecken bzw. Sicherung einschalten. Ein-/Aus-Taste drücken und Gerät einschalten.
	Achtung



	Gerüche
	Falls unangenehme Gerüche bemerkbar sind:

	Warnmeldungen über das Display
	Falls gleichzeitig mehrere Warnhinweise erscheinen, jeder Warnung einzeln nachgehen.
	Solange ein Warnhinweis angezeigt wird, können keine Tasten gedrückt werden.
	Türalarm
	Ursache
	Eine Tür des Gerätes ist nicht richtig geschlossen oder ist zu lange geöffnet.

	Abhilfe
	Alarm-Taste drücken. Tür schließen. Die Anzeige erlischt.
	Sensorfehler

	Ursache
	Ein technischer Gerätedefekt ist möglich.

	Abhilfe
	Geräteselbsttest durchführen.
	Unterspannung

	Ursache
	Die vorhandene Netzspannung unterschreitet den zulässigen Grenzwert.

	Abhilfe
	Es sind keine Tastenbetätigungen möglich. Erreicht die Netzspannung wieder den vorgeschriebenen Wert, erlischt die Warnmeldung. Bei länger anhaltender Warnmeldung das Energieversorgungsunternehmen benachrichtigen.


	Geräteselbsttest
	Bevor Sie den Kundendienst rufen, führen Sie einen Geräteselbsttest durch.
	Das Selbsttestprogramm startet. Hintereinander erscheinen verschiedene Meldungen im Anzeigefeld.
	Falls während des Geräteselbsttests ein Fehler festgestellt wurde, erscheint im Anzeigefeld das Symbol und eine Fehlermeldung (z. B. E04 = Sensorfehler) wird angezeigt.
	Kundendienst über diese Fehlermeldungen benachrichtigen.
	Wird während des Geräteselbsttests kein Fehler festgestellt, erscheint nach Ende des Tests wieder die voreingestellte Temperatur im Anzeigefeld.

	Kleine Fehler selbst beheben
	Bevor Sie den Kundendienst rufen: Überprüfen Sie, ob Sie die Störung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben können. Sie müssen die Kosten für Beratung durch den Kundendienst selbst übernehmen - auch während der Garantiezeit!

	Leuchtmittel wechseln
	Warnung
	Vorsicht
	Halogen-Lampen oben
	Halogen-Lampen-Typ: 12 V/20 W/Sockel G4
	Halogen-Lampen an der Seite

	Halogen-Lampen-Typ: 12 V/10 W/Sockel G4
	Halogen-Lampe in der Frischkühl-Schublade

	Halogen-Lampen-Typ: 12 V/5 W/Sockel G4

	Reinigen des Filters der Frischkühl- Schublade
	Filter an der Frischkühl-Schublade wie folgt reinigen:

	Geruchsfilter wechseln
	Ersatzfilter sind bei Ihrem Händler erhältlich.

	Kundendienst
	Prüfen Sie, ob Sie die Störung aufgrund der Hinweise im Abschnitt „Kleine Störungen selbst beheben“ (Seite 15) beseitigen können. Einen Kundendienst in Ihrer Nähe finden Sie im Telefonbuch oder im Kundendienst-Verzeichnis.
	Geben Sie bitte dem Kundendienst die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungsnummer (FD) des Gerätes an.
	Bitte helfen Sie durch Nennung der Erzeugnis- und Fertigungsnummer mit, unnötige Anfahrten zu vermeiden. Sie sparen die damit verbundenen Mehrkosten.
	Sie finden diese Angaben auf dem Typschild.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


